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MWST-Änderung per 01.01.2024 

 
Betreff: Zusammenstellung sämtlicher Anpassungen infolge MWST-Änderung 01.01.2024 
Datum: Mai 2023 / Ergänzungen Juni 2023 
Autoren: CWE & MML 

1 Ausgangslage 

1.1 Einleitung 

Die Mehrwertsteuer-Sätze werden auf Grund der eidgenössischen Abstimmung vom 25. Septem-
ber 2022 erhöht.  
 
Aus diesem Grund, verändern sich die MWST-Sätze ab 1. Januar 2024 wie folgt: 

 
Tabelle 1: MWST-Satzänderungen 

1.2 Pauschalbesteuerung (Saldosteuersätze) 

Unternehmen, welche pauschal besteuert werden, müssen ebenfalls die jeweiligen Sätze anpassen.  
Die Erhöhung der Steuersätze führt zu einer entsprechenden Anpassung der Saldosteuersätze sowie 
der Pauschalsteuersätze für das Gemeinwesen und verwandte Bereiche: 
 

 
Tabelle 2: MWST-Satzänderungen Saldo- und Pauschalsteuersätze 

1.3 Weitergehende Informationen 

Weitergehende Informationen zu den einzelnen Themen sind unter den nachfolgenden Links zu finden:  
 
- MWST-Sätze ab 1.1.2024 
https://www.estv.admin.ch/estv/de/home/mehrwertsteuer/mwst-steuersaetze/mwst-steuersaetze-
2024.html 
 
- Saldosteuersätze ab 1.1.2024 
https://www.estv.admin.ch/estv/de/home/mehrwertsteuer/mwst-steuersaetze/mwst-saldosteuersatz-
pauschalsteuersatz/saldosteuersaetze-ab-2024.html 
 
- MWST-Info 19 zur Steuersatzänderung per 1.1.2024 
https://www.gate.estv.admin.ch/mwst-webpublikationen/public/pages/taxInfos/tableOfCon-
tent.xhtml?publicationId=1003601&lang=de 



   Axept Business Software AG   Seite 2 von 10 
 
 
 
 
 

2 Stammdaten-Anpassungen im Abacus 

Auf sämtlichen MWST-Codes im Abacus (Programm 5311) muss eine neue Zeitachse mit dem Satz ab 
01.01.2024 erfasst werden. Dies kann bereits heute erfolgen und sollte zeitnah erledigt werden, da 
Leistungen für das Jahr 2024 bereits mit dem neuen Satz in Rechnung gestellt werden müssen.  

2.1 Manuelle Eröffnung Zeitachse 

 
Abbildung 1: MWST Eröffnung Zeitachsen 

 
Mittels «Neue Zeitachse» kann ein neuer Satz erfasst werden – die beiden Felder «Gültig ab» und 
«Satz» sind dabei zu erfassen – mittels Enter können die Konten bestätigt werden (diese müssen nicht 
geändert werden).  
 
Hinweis: Für sämtliche MWST-Codes, die auf dem CH-Formular ausgewiesen werden, muss eine 
neue Zeitachse mit Datum 01.01.2024 angelegt werden (inkl. MWST-Codes mit dem Satz von 2.6 %) – 
nur so kann Abacus die Formularzuweisung korrekt steuern.  
 
Hinweis 2: Die Formularfeldzuweisung (im Bild die '300') sollte nicht geändert werden, denn die rich-
tige Zuweisung auf dem MWST-Formular erfolgt mit Hilfe der Zeitachse und dem Steuerformular. 

2.2 Massenanpassung der Zeitachsen 

Mit der Massenanpassung können mehrere MWST-Codes mit einer neuen Zeitachse versehen wer-
den. Durch die Selektion von 'Land' und 'Satz alt' erhalten alle betroffenen MWST-Codes einen neuen 
Zeitachseneintrag. Der neue Zeitachseneintrag enthält den von Ihnen erfassten neuen Steuersatz mit 
den bestehenden Steuerkonten. 
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Die Massenanpassung wird wie folgt gestartet:  
 

 
Abbildung 2: Massenanpassung Button 

 
Im sich öffnenden Fenster werden Land, Satz alt, Satz neu und Gültig ab erfasst.  
 

 
Abbildung 3: Massenanpassungen Wizzard 

 
Beispiel gemäss PrintScreen: Mit Ok wird bei sämtliche CH-Codes mit Satz 7.70 eine neue Zeitachse 
ab 01.01.2024 mit Satz 8.10 angelegt:  
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3 Auswirkung auf Abacus Applikationen 

3.1 Welcher Satz für welche Leistung? 

Für die Satzberechnung zählt nicht das Rechnungs- oder Zahlungsdatum, sondern der Leistungszeit-
raum. So müssen Leistungen, welche im Jahr 2024 erbracht und im Jahr 2023 fakturiert werden, be-
reits mit dem neuen MWST-Satz in Rechnung gestellt werden. Ebenso müssen Leistungen aus dem 
Jahr 2023 auch im Jahr 2024 noch mit dem alten Satz verrechnet werden.  
 
Hinweis: Auf einer Rechnung dürfen Positionen mit unterschiedlichen Sätzen verrechnet werden – es 
ist dabei zu beachten, dass der Leistungszeitpunkt für die jeweiligen Leistungen klar aufgeführt wird. 
 
Im nachfolgenden Kapiteln ist die Steuerung des korrekten Satzes pro Abacus Applikation beschrie-
ben.  

3.2 Finanzbuchhaltung 

In der Erfassungsmaske kann im Feld «MWST-Code» nach der Auswahl des korrekten Codes mittels 
«Shift + F4» die Zeitachse gewählt:  
 

 
Abbildung 4: MWST FIBU 

  



   Axept Business Software AG   Seite 5 von 10 
 
 
 
 
 

3.3 Debitorenbuchhaltung 

In der Erfassungsmaske kann im Feld «MWST-Code» nach der Auswahl des korrekten Codes mittels 
«Shift + F4» die Zeitachse gewählt:  
 

 
Abbildung 5: MWST DEBI 

3.4 Kreditorenbuchhaltung 

In der Erfassungsmaske kann im Feld «MWST-Cd» nach der Auswahl des korrekten Codes mittels 
«Shift + F4» die Zeitachse gewählt werdenele:  
 

 
Abbildung 6: MWST KREDI 
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3.5 Lohnbuchhaltung / HR 

Die Satzänderung hat keine Auswirkung auf die Applikation Lohnbuchhaltung, da dort der bei der Ver-
buchung des Lohnlaufs gültige MWST-Satz verwendet wird. 

3.6 CRM 

Die Satzänderung hat keine Auswirkung auf die Applikation CRM, da in dieser Applikation nicht ge-
bucht wird. 

3.7 Anlagenbuchhaltung 

Die Satzänderung hat keine Auswirkung auf die Applikation Anlagenbuchhaltung.  

3.8 Electronic Banking 

Die Satzänderung hat keine Auswirkung auf die Applikation Electronic Banking.  

3.9 Projektverwaltung 

Je nach Parametrisierung zählt das Buchungsdatum der Buchung oder aber das Fibu-Datum als Be-
rechnungsgrundlage für den MWST-Satz. Sofern Rechnungen mit Buchungen im einen Jahr mit Fibu-
Datum im anderen Jahr gestellt werden, soll der zuständige Mandatsleiter von Axept kontaktiert wer-
den.  

3.10 Servicemanagement 

Im Serviceauftrag steuert das Lieferdatum der Auftragsposition den MWST-Satz – das korrekte Liefer-
datum muss erfasst werden.  
 

 
Abbildung 7: MWST Service- und Vertragsmanagement 
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3.11 AbaBau 

Hinweis: Abacus empfiehlt, wenn möglich nicht gemischte Rechnungen (Ausmassdatum Vorjahr & ak-
tuelles Jahr) zu erstellen. In speziellen Fällen könnten kleine Rundungsdifferenzen auftreten. 
 
In einer AbaBau-Rechnung gilt folgende Logik für die Steuerung des MWST-Satzes:  
 

Rechnungstyp MWST-Satz gemäss 

Vorauszahlung Faktura-/Rechnungsdatum 
 
Hinweis: Die Mahnfrist läuft auch ab diesem Datum – sollte dies zu Prob-
lemen führen, soll der zuständige Mandatsleiter AbaBau kontaktiert wer-
den. 

Akonto prozentual Faktura-/Rechnungsdatum 
 
Hinweis: Die Mahnfrist läuft auch ab diesem Datum – sollte dies zu Prob-
lemen führen, soll der zuständige Mandatsleiter AbaBau kontaktiert wer-
den. 

Akonto Faktura-/Rechnungsdatum 
 
Hinweis: Die Mahnfrist läuft auch ab diesem Datum – sollte dies zu Prob-
lemen führen, soll der zuständige Mandatsleiter AbaBau kontaktiert wer-
den. 

Pauschalrechnung Faktura-/Rechnungsdatum 
 
Hinweise: 
Die Mahnfrist läuft auch ab diesem Datum – sollte dies zu Problemen füh-
ren, soll der zuständige Mandatsleiter AbaBau kontaktiert werden. 
Abacus klärt aktuell noch ab, wie man eine Pauschalrechnung stellen 
kann, welche Leistungen mit 2 MWST-Sätzen enthält. Bei Bedarf soll der 
zuständige Mandatsleiter AbaBau kontaktiert werden.  

Teilrechnung Ausmass- bzw. Regierapportdatum 

Einzelrechnung Ausmass- bzw. Regierapportdatum 

Schlussrechnung Ausmass- bzw. Regierapportdatum 

Tabelle 3:MWST AbaBau 

 
Hinweis: Vorauszahlungs- und Akonto-Rechnungen werden bei kumulierter Abrechnung wieder mit 
demselben MWST-Satz in Abzug gebracht, wie die Rechnung erstellt wurde.  
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3.12 Auftragsbearbeitung 

3.12.1 Einkauf / Bestellwesen 

Im Einkauf/Bestellwesen steuert das Lieferdatum der Bestellposition den MWST-Satz – das korrekte 
Lieferdatum muss folglich durch den Anwender angepasst werden.  
 
Es gilt folgende Logik: Ist das «Lieferd. effektiv» nicht leer, zählt dieses Datum für die Berechnung des 
MWST-Satz – ansonsten wird der MWST-Satz anhand des «Lieferd. geplant» berechnet.  
 

 
Abbildung 8: MWST ABEA Einkauf 

3.12.2 Verkauf / Auftragswesen 

Im Verkauf/Auftragswesen steuert das Lieferdatum der Auftragsposition den MWST-Satz – das kor-
rekte Lieferdatum muss erfasst werden.  
 

 
Abbildung 9: MWST ABEA Verkauf 
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3.13 E-Business 

3.13.1 Empfang von E-Rechnungen 

MWST-Code und Datum kann beim Bearbeiten einer Position angepasst werden, sofern die  
E-Rechnung nicht bereits mit dem korrekten Datum eintrifft.  
 

 
Abbildung 10: MWST E-Business  

3.13.2 Versand von E-Rechnungen 

Die Satzänderung hat keine Auswirkung auf die Applikation E-Business, da die zu senden E-Rechnun-
gen bereits aus der übergebenden Applikation im Abacus mit dem korrekten MWST-Satz übermittelt 
werden.   

3.14 Produktions-Planungs-System 

Die Satzänderung hat keine Auswirkung auf die Applikation Produktions-Planungs-System, da die 
Rechnungen jeweils über die Auftragsbearbeitung erstellt werden.  

3.15 AbaImmo 

Um die detaillierten Auswirkungen der Satzänderung in dieser Applikation besprechen zu können, 
empfehlen wir Ihnen den zuständigen Mandatsleiter zu kontaktieren. 
Weitere Informationen sind auch im folgenden Blogbeitrag zu finden: https://www.axept.ch/onlinemaga-
zin/anpassung-der-mwst-steuers%C3%A4tze-mit-anschliessender-mietzinserh%C3%B6hung  

https://www.axept.ch/onlinemagazin/anpassung-der-mwst-steuers%C3%A4tze-mit-anschliessender-mietzinserh%C3%B6hung
https://www.axept.ch/onlinemagazin/anpassung-der-mwst-steuers%C3%A4tze-mit-anschliessender-mietzinserh%C3%B6hung
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4 MWST-Abrechnung 

4.1 Allgemeine Informationen 

In der Mehrwertsteuerabrechnung für das 3. Quartal 2023, für das 2. Semester 2023 und für den Monat 
Juli 2023 kann zum ersten Mal mit den neuen Mehrwertsteuersätzen gegenüber der ESTV abgerech-
net werden. 
 
Sobald das neue Abrechnungsformular von der ESTV verfügbar ist (voraussichtlich Sommer 2023), 
wird es als Update zur Verfügung stehen.  
Dabei werden die bestehenden MWST-Codes bereits auf die neuen Formular-Felder nachgeführt sein. 
Weitere Informationen siehe: https://jira.abacus.ch/browse/FIBU-29320 
 

4.2 Neues Formular ab dem 3. Quartal 2023 

Bis anhin wurden die aktuellen Leistungen links aufgeführt, neu gibt es einen Bereich für bis 
31.12.2023 und einen zusätzlich Bereich ab 01.01.2024.  
 

 
Abbildung 11: Ausschnitt aus dem neuen Steuerformular, wie es ab dem 4. Quartal eingesetzt wird  

 
Auf dem MWST-Code wird bezüglich Formularfeldzuweisung keine Anpassung benötigt. Die Software 
übernimmt diese Zuordnung mit Hilfe des MWST-Formulars und der Zeitachse auf dem MWST-Code.  
 
Hinweis: Aus diesem Grund ist es wie oben beschrieben wichtig, dass auch für den reduzierten Satz 
von 2.6% eine neue Zeitachse per 01.01.2024 erfasst wird. 
 

4.3 Abacus Version / Voraussetzung 

Die für die MWST-Abrechnung notwendige Softwareanpassung und die dazugehörenden MWST-For-
mulare werden wie folgt bereitgestellt:  
 
- Abacus Version 2023: Hotfix vom 15.07.2023 
- Abacus Version 2022: Hotfix vom 15.07.2023 
- Abacus Version 2021: Hotfix vom 15.07.2023 
 
Verfügbarkeit angepasstes MWST-Formular im Abacus:  
Sobald das neue Abrechnungsformular von der ESTV verfügbar ist, wird es mittels Hotfix/Servicepack 
auf dem Abacus Server abgelegt. 
 
Sollten Sie noch auf der Abacus Version 2020 oder älter arbeiten, ist ein Abacus Update zwingend not-
wendig. 
 
Für die Planung der Installation des Hotfixes soll der zuständige Mandatsleiter von AXEPT frühzeitig 
kontaktiert werden. 
 
 
 
 


